
 
  
Zeichen 304/2011 
Status-Modellierung intern geprüft 
Status-Test 
Status Testgenerator 

keine Änderung 
keine Änderung 

Umsetzung  I  
OSCI® ist eine registrierte Marke 

der Freien Hansestadt Bremen 
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Europäisches Führungszeugnis, 
Korrektur bei Aussage zu Kosten 

Problemstellung 
Da sich in der Gesetzgebung des 6. BZRGÄndG´s Änderungen ergeben haben, ist der 
Aufschlag von 2,- € für ein EU-Führungszeugnis in der XMeld-Spezifikation Version 1.7.1 
im Kapitel 6.3.3.1 nicht mehr richtig. Mit der XMeld-Nachricht 0430 wird ab 1. Mai 2012 die 
Übermittlung von Anträgen auf EU-Führungszeugnisse ermöglicht. Ein EU-Führungszeugnis 
wird 17,- € kosten und der aktuelle Verteilungsschlüssel für die Abrechnung soll auch hier 
angewendet werden. Diese Informationen können auch bald aus dem neuen 
Gebührenverzeichnis der Justizverwaltungskostenordnung entnommen werden. 
 

Lösung 
In Abschnitt 6.3.3.1 der Spezifikation XMeld 1.8 wird der Hinweis auf die Höhe des 
Aufschlages für das Europäische Führungszeugnis wird gänzlich gestrichen. Statt dessen wird 
ein Hinweis auf einen Aufschlag gemäß Gebührenverzeichnis der 
Justizverwaltungskostenordnung aufgenommen. Zudem wurde auch ein Hinweis in die 
Handlungsanweisung zu XMeld 1.7.1 aufgenommen. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: BfJ, Poppinga 
Erfasst am: 14.12.2011 
Bezug:  

Analyse des Änderungsantrags 
da sich in der Gesetzgebung des 6. BZRGÄndG´s noch kurzfristig Änderungen ergeben 
haben, ist der Aufschlag von 2,- € für ein EU-Führungszeugnis in der XMeld-Spezifikation 
Version 1.7.1 im Kapitel 6.3.3.1 nicht mehr richtig. Mit der XMeld-Nachricht 0430 wird ab 1. 
Mai 2012 die Übermittlung von Anträgen auf EU-Führungszeugnisse ermöglicht. Ein EU-
Führungszeugnis wird 17,- € kosten und der aktuelle Verteilungsschlüssel für die Abrechung 
soll auch hier angewendet werden. Diese Informationen können auch bald aus dem neuen 
Gebührenverzeichnis der Justizverwaltungskostenordnung entnommen werden. 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Text in der Spezifikation ändern. 
Ist in 6.3.3.1: 
Gebühren 
Für ein Europäisches Führungszeugnis wird ein Aufschlag von EUR 2,-- erhoben. Dieser ist direkt bei 
der Meldebehörde zu entrichten. 
 
Soll: 
Gebühren 
Für ein Europäisches Führungszeugnis wird ein Aufschlag gemäß Gebührenverzeichnis der 
Justizverwaltungskostenordnung erhoben. Dieser ist direkt bei der Meldebehörde zu entrichten. 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung  
Test  

Hersteller  
Betroffene Dokumente 

Spezifikation  
Has 1.7.1 
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Bewertet durch: KoSIT Bewertet am:  
Die konkrete Nennung von Beträgen für Verwaltungsleistungen in der Spezifikation erweist 
sich als problematisch. Die Änderung ist eine ‚einfache‘ Textänderung und sollte noch für 
Release 1.8 vorgenommen werden, da hier ohnehin noch Arbeiten (Änderung 2. BMeldDÜV) 
vorzunehmen sind. 

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
Spezifikation Änderung des Textes gemäß 2011-12-15  
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Lösungsvorschlag 
HAW  Aufnahme eines Hinweises in HAW zu 

XMeld 1.7.1 
2011-12-15  

    

Bearbeitet durch: JH Bearbeitet am: 2011-12-15 
 Bearbeitungsdauer:  
Die Spezifikation XMeld 1.8 sowie die Handlungsanweisung zu XMeld 1.7.1 wurden 
angepasst. 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2012-01-17 
 Bearbeitungsdauer:  
Umsetzung in der Spezifikation überprüft, Versionshistorie ist noch nicht angepasst 
Umsetzung  in HA zu 1.7.1 überprüft - ok 
In HA 1.7 ist keine Änderung notwendig, da die Nachricht erst im Mai 2012 wirksam wird 
 
Nach Anpassung der Versionshistorie Status: intern geprüft / keine Änderung / keine 
Änderung 


